
Ich bin der 
Blüten Duft im Wind
+ der Glanz in deinem Haar
Bin das tief versonnene Kind
Heute düster
Morgen klar

Bin der Aschehäufchenrest
Nach jedem Funken, jedem Fest
Bin die Stimme der Vernunft
Die dich verlässt 
Ich bin weg

Wir sind das Salz in der Suppe unsrer  
Sehnsucht
Sanft wie der säuselnde Wind
Wir sind die letzten die noch daran glauben
Dass wir unersetzlich sind

Du bist der
Teufel im Detail 
Der wieder auf die Füße fällt
Bist der ungelöste Fall
Der immer neue Fragen stellt

Bist ein Schiff auf hoher See
Das selber seine Segel setzt
Bist die Folge der Distanz
Die sich verschätzt
Du bist weg

Wir sind das Salz in der Suppe unsrer  
Sehnsucht
Weich wie ein Rohdiamant
Wir sind die letzten die noch daran glauben
Dass wir ungeschliffen sind 

Ich bin der Kuss auf den Lippen deiner Theorie
Du bist die Hand auf der Haut in der Nacht
Ich bin der Seufzer im Satz  
„Ach, verlass mich nie“
Du bist das Auge, das all dies bewacht

Wir sind das Salz in der Suppe unsrer  
Sehnsucht
Sanft wie der säuselnde Wind
Wir sind die letzten die noch daran glauben
Dass wir unersetzlich sind
Wir sind das Salz in der Suppe unsrer  
Sehnsucht
Weich wie ein Rohdiamant
Wir sind die letzten die noch daran glauben
Dass wir ungeschliffen sind 

Musik! Musik!

salz in der suppe der sehnsucht
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